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Liebe Leserinnen und Leser der ÖAZ,

der Winter steht fast wieder vor der Tür 
und es ist höchste Zeit, sich um die Inves-
titionsruinen von Morgen zu kümmern. 
Ist man einmal vom Gast-Gewerbe zur 
fremden Verkehrs-Industrie mutiert, 
steht ja an allererster Stelle die Auslas-
tung (dazu im Rücken die Bank mit dro-
hend geschwungener Kreditkeule). Also: 

da brauchen wir unbedingt ein Loch im Berg hier, und eines 
dort, ein paar Seilbahnen dazwischen, ein paar kleine Ortschaf-
ten müssen wir leider zur Parkraumgewinnung einebnen. Und 
wenn wir pro Anlage drei Dauerarbeitsplätze ausweisen, gibt’s 
obendrein noch EU-Fördergelder, hehe! „Aber – was machen wir 
mit all dem Lift-Plunder im Sommer?!“  Blöde Frage: Plastikrut-
schen und Fahrgeschäfte für die Kids bauen natürlich! Und alko-
holische Abfüllstationen mit Discosound für die Alten. Hässliche 
Gebäude und Gerätschaften fallen nicht mehr auf, weil es eh 
überall gleich aussieht, da fühlen sich die Leute wenigstens nicht 
fremd. So eine im Winter gnädig schneeverbrämte Skidestina-
tion wirkt ja unter der grellen, unbarmherzigen Sommersonne 
wie eine altgediente, ungeschminkte Rotlichtdame … Apropos: 
einst hat ein Touristiker eines südlichen Bundeslandes öffentlich 
den Vorschlag geäußert, die weibliche Bevölkerung ganz allge-
mein möge sich dem sinnenfrohen Gast zugänglicher erweisen. 

nicht bekannt – viele seiner freilaufenden Leidensgenossen er-
wecken jedenfalls mit ihren Phantasien den Eindruck, sie seien 
auf Ecstasy-Trip oder irrtümlich lobotomiert. Gedenket dieser Zei-
len: demnächst werden sie zur Erhöhung der Dringlichkeitsstufe 
den Chinesen als Gast aus dem Hut zaubern, und der kommt 
bekanntlich nicht allein: pro Chinese eine ganze Busladung Chi-
nesen! Der Chinese ist bekanntlich ausgabefreudig & sinnenfroh 
(s.o.) und liebt so ein fröhliches, tosendes Disneyland („wil nen-
nen es ‚Ballel-Mann‘!“). Und die „Natur“ – sollte irgendein Komi-
ker überhaupt danach verlangen – darf er sich als Gratis-App 
aufs Handy laden!
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